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SCHREIBEN VON [RUDOLF] MOHR AN AMMANN[BEAT II . ] ZURLAUBEN,

A

ZUG

Aus dem an seinen Schwager , Landvogt Kaspar Pfyffer , gerichteten



Schreiben habe er entnommen , dass er , Zurlauben , - da die andern

Aemter [ von Luzern ] "eben glichmäsig selbige in Pergament begehren"  könn¬

ten - "wegen der besiglung und authentioation der güetlichen Sprücheyt [ in

Sachen Bauernkrieg ] " Schwierigkeiten sehe . Genannten Spruch habe

er ihm aber im Einverständnis mit [ Schultheiss und Rat von Luzern]

zugeschickt , "und sitenmahl der tenor vom papymen in Pergament nit geen-

deret ist Min g . H. und Oberen nützit daran gelegen insonderheit wan dis

die völlige berühwigung ihrer gerrüeter sein solle wie sy anzeigen . das nebet

diser difficultet auch noch ebie fürfahlt des hargegen der in papyr verfer¬

tigte Spruch Zu rukh rrüeste gehoben werden en disem hatt es auch kein bedenk-

hen 3 dan das Pergamentine und papyreyie eines tenors und Worten und sy die

underthanen desen nützit mehrers Zu prevalieren haben werden " .

Daher möchte er ihn nochmals bitten , den Spruch auszufertigen

und ihn ihm alsdann samt Kostenabrechnung zu überschicken.

Original , mit Siegel
AH 27 , 54 und 57 - Blatt 54V und 57V leer


	[Seite]
	[Seite]

